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 Hochschule für Technik und Wirtschaft 
Berlin
=> Kultur, Design & Gestaltung

 13 Jahre Forschung und Projektarbeit in 
In- und Ausland
=> Digitale Transformationen, 
Schwerpunkt geophysikalischen Mess-
und Verfahrenstechniken

 11 Jahre Ladenbau und Retail u.a. KIND, 
Wanzl und LINDE 
=> System- und Projektgeschäft,     
Fokus auf digitale Planungs- und 
Visualisierungsanwendungen

 Seit OKT. 2017 Otto Kind und 
Harres Metall-design
=> Ladenbau zwischen On-/ Offline

KURZVORSTELLUNG – DANIEL SCHWANITZ



NWI / HARRESKIND  

• Ladeneinrichtung
• Betriebseinrichtung
• Akustik
• Ergonomie
• Layoutberatung

• Ladeneinrichtung

MARKEN-FUSION AUS OTTO KIND UND HARRES METALL-DESIGN
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STANDARD PORTFOLIO INKL.  DIGITALEM EINFLUSS

HARRESKIND „STAHL-REGALIERER“

• HARRESKIND ist ein Ladenbau Systemanbieter
2 Produktionsstandorten
350 Mitarbeitern
55 Mio.€ Umsatz (Ladenbau u. Betriebseinrichtung)

• Unsere Zielgruppe, der stationäre Handel beschäftigt 
sich bei der Digitalisierung mit:
- Handels-internen Optimierungen, z.B. 

> werkzeuglosem Regalaufbau (Pop-Up),
> digitalem Warenfluss (Out-of-Shelf),

- End-Kundenfokus „Customer Experience“, z.B.
> Customer Experience (Akustik, Look & Feel)
> Kundenstrom-Messungen (Heat-mapping, …)
> Click & Collect (Cool Locker, …),
> Interaktion (Bewegt-Bilder, Add-on Infos, …)

Digitale Exzellenz durch Partnerschaften und Bündelung von Fach-Expertisen



DIGITALE EXZELLENZ –
HARRESKIND ZWISCHEN DER ON- UND OFFLINE WELT
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DIGITALE EXZELLENZ BESCHREIBT DEN TRANSFORMATIONS-PROZESS

WAS MEINE ICH MIT „DIGITALER EXZELLENZ“

11.10.2018 Auf den Ansatz kommt es an, da auch „Schrott“ digitalisiert werden kann

• Die digitale Bewegung ist unaufhaltbar

• Jeder weiß, was zu tun ist … keiner weiß genau, 
was & wie!

• Es gibt kein „Richtig“ und kein „Falsch“

• Innovative Ansätze – teils ohne Sinn und Verstand 
…

… erst Recht aus Verwender-Sicht



ANWENDUNGS- & UMSETZUNGS-QUALITÄT SIND ENTSCHEIDEND

DIE EXZELLENZ-FAKTOREN

(Ziel-)
Kunden-
Bedarf

Kunden-
nutzen

Timing/
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An-
wendungs-

Qualität

Unter-
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Fähigkeiten

Umsetzungs-
Qualität

• Ausgangspunkt für (digitale) Ideen
ist der (Ziel-)Kundenbedarf

• Proof of Concept entsteht durch den 
Abgleich mit dem Kundennutzen

• Das Timing/ Akzeptanz der digitalen Lösung 
ist ebenfalls entscheidend

• 1. Kern-Erfolgsfaktor ist allerdings die 
Qualität der Anwendung

• Die Fähigkeit des Anbieter-Unternehmens in 
allen diesen Aspekten ist sehr wichtig

• 2. Kern-Erfolgsfaktor ist die Umsetzungs-
Qualität (ganzheitlich, repetierbar, …)
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INVESTITIONEN IN DIGITALISIERUNG

• Die Gesamtinvestitionen des dt. Einzelhandels für 
Neu-, Aus- und Umbau der Filialen lagen 2016 bei 
6,64 Mrd. € => aktuell findet ein „boost“ statt

• Einrichtungskosten für einen neuen Markt steigen 
im Vgl. zu 2013 zwischen 7,8% - 11,4% 

• Der Trend geht zur Bestandsoptimierung durch 
Umbaukonzepte mit hochflexiblen Einrichtungs-
modulen und einer Veränderung der 
Aktionsflächen, stärkere Emotionalisierung

• Die Zyklen für Komplettumbauten haben sich im 
Food- und Non-Food-Handel auf 9 Jahre (Food) 
und 8,1 Jahre (Non-Food) leicht verlängert

Gesamtaufwand
dt. Einzelhandel für

Um-/ Neu-/ Ausbauten

Bau-/
Installation-/

… etc.Aufwand

Einrichtungs-
kosten

6,64 Mrd.€

5,08 Mrd. €

1,56 Mrd.€

803
Mio.€

757
Mio.€

Food

Non-
Food

• Warenträger
• Kühlung
• Bedientheken
• Beleuchtung
• Decke
• Boden
• Kassentische
• …

Quelle: EHI

DER STATIONÄRE HANDEL ÜBERBIETET SICH IN INVESTITIONEN



VERSCHMELZUNG VERSCHIEDENER KONZEPTE AUS 1. HAND

DER „KAMPF“ UM DIE GUNST DER KUNDEN

• Laut EHI ist und bleibt Investitionsschwerpunkt 
No.1 die LED-Beleuchtung 

• Vom Handel werden mehr und mehr ganzheitliche 
Konzepte und weniger einzelne Produktlösungen 
gefragt (durchaus auch auf bestehenden 
Konzepten aufbauend)

• Der Kulturwandel hin zum Omnichannel-Handel 
läuft: es müssen mehr Fachbereiche (Laden-
einrichtung, Visual Merchandising, E-Com., IT) 
kompetent bespielt werden

• Für den Ladenbau kommt es auf die Schaffung von 
Erlebniswelten und der Verschmelzung von klass. 
Retail, Gastro, Kunst u. Unterhaltung zu hybriden 
Orten an



DE-ZIELKUNDEN VS. „CUSTOMER JOURNEY“
UMFRAGE UNTER HÄNDLERN BZGL. „CUSTOMER EXPERIENCE“-FAKTOREN

Diversifizierte Anforderungen mit Fokus auf den Point-of-Sale (POS)

Maßnahmen im dt. Handel zur Steigerung des Einkaufserlebnisses
In welchem Bereich haben Sie Konzepte oder Innovationen zur 
Steigerung des Einkaufs-Erlebnisses eingeführt bzw. planen diese

Quelle: Statista

Mehrfach-Nennungen möglich• Der „deutsche Konsument“ …
… schätzt den Einkauf nicht
… plant den Einkauf akribisch
… möchte alle Artikel schnell finden
… geht auf „Nachhaltigkeit“
… ist ein Schnäppchen-Jäger

• Der „deutsche Konsument“ ist im Wandel:
> eine 24-jährige Konsumentin geht an 

116 Tagen im Jahr einkaufen
> eine 70-jährige Konsumentin geht an    

247 Tagen im Jahr einkaufen



DE-ZIELKUNDEN VS. „CUSTOMER JOURNEY“
GRUPPIERUNGEN DER KONSUMENTEN

QUELLE: IFH/ECC KÖLN; „BEVÖLKERUNG“ UND „PERSONEN UNTER 30 JAHREN“: INSTITUT FÜR DEMOSKOPIE ALLENSBACH
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OTTO KIND IM WANDEL DER ZEIT 

KLASSISCHE LÖSUNGEN FÜR DEN LADENBAU  

19161916

19601960

20172017

• Solange es noch keine „Lufthaken“ bzw.  „Luftträger“ gibt,
wird das Regal Basis der Warenträger sein

• Wichtig im klassischen Ladenbau ist:
=> Flexibilität … z.B. Pop-Up Regale
=> Einfachheit … z.B. Steckbar, keine Schrauben
=> Klarheit … z.B. Design/ moderne Linienführung
=> Modularität … i.S.v. erweiterbar

• Alle Digitalisierung braucht Elektrifizierung!
Die Basisanforderung ist das elektrifizierte Regal …



KUNDENANSPRACHE UND –INTERAKTION AUF DER ZEITLEISTE

KLASSISCHE LÖSUNGEN FÜR DEN LADENBAU  
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ALLERDINGS: DIGITAL „AUFGELADEN“

DER WARENTRÄGER…BLEIBT EIN WARENTRÄGER 



MODULARE LÖSUNGEN GEMEINSAM MIT JEWEILIGEN SPEZIAL-ANBIETERN

BEISPIELHAFTE FEATURES „E-SHELVE KONZEPTES“

11.10.2018

OLED-Scanner-
schiene & Mini-

Screens

Sensormatte für 
Inventur/ Diebstahl/ 

…

Out-of-Shelf 
Knopf am 

Regal

Richtlautsprecher u. 
Akustik-Elemente

QR-Code/ IMEI-
Erkennung für
Smartphones

Cam mit biometrischer 
Raumerfassung/ 

Gestensteuerung …

LED-Beleuchtung 
mit

„Priming-
Steuerung“
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DIGITALE EXZELLENZ BRAUCHT EINE FUNKTIONIERENDE „DIGITAL ALLIANCE“

SCHLUSSFOLGERUNG   

DIGITAL ALLIANCE
á la funktionierender

Erfolgsfaktoren für „Digitale Exzellenz“ umfassen:

• Konzentration auf Kernkompetenzen und der 
Zusammenschluss jeweiliger Expertisen

• Enge Abstimmung, trotz teils unterschiedlicher Ziele 
und natürlichem Misstrauen

• Gute Kommunikation und Vertrauen sind wichtige 
Ausführungsfaktoren



„DIGITALE EXZELLENZ“ - FAKTOREN

SCHLUSSFOLGERUNG  

• Digitalisierung ist im Fluss und erreicht früher oder später jedes Geschäftsmodell

• Exzellenz ist ein Spagat zwischen Kundennutzen/ -benefits, Anwendungsqualität & Umsetzungsqualität

• Es herrscht eine Art „Goldgräber-Stimmung“, jedoch ohne DIE eine große Goldader 

• Die Investitionen sind hoch, allerdings muss „Der deutsche Konsument“ ins Kalkül gezogen werden

• Der Ladenbau/ das eRegal der Zukunft wird modular zusammenstellbar sein 

• Flexibilität, Omni-Channel-Verständnis und Umsetzung sind Exzellenz-Faktoren

• Ehrliche Partnerschaften = „Digital Alliance“ zwischen „Experten“ sind die Basis für Digitale Exzellenz
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Gibt es fragen …?
Fragen Sie …!



DIGITALE EXZELLENZ –
HARRESKIND ZWISCHEN DER ON- UND OFFLINE WELT


